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Bezirksvertretungssitzungen.DieBezirksvertretungMariahilfhält
Donnerstag ,den 26 .April 6 Uhr ,die Bezirksvertretung Währingam

Freitag ,den27 .April5 UhrnachmittagseineSitzungab .

ErledigteSchulleiterstellen .ImWienerSchulbezirkekommeneine
Direktor - Stellean einer KnabenbürgerschulesowiesiebenOberlehrer¬
stellenanKnaben-VolksschulenzurBesetzung.DieandenStadtratzu
richtendenGesuchesind bie 15 .Mai . J .bei der zuständigenBezirks¬
sektion des Bezirksschulrates Wienzuüberreichen .

SchaffungeinesArbeiterfürsorgeamtes.

In der Gemeinderats - Sitzungvom 27 .Juni 1916 hat Gemeinderat Leopold
von Steiner einen Antrag betreffend die Schaffung eines Arbeiter - Fürsorge¬

amtes eingebracht und eine Reihe von Vorschlägen gemacht ,welcheeine
umfassende Ausgestaltung des Arbeits -und Dienstvermittlungsamtes der

Stadt WienzumZielehaben.
In Ausführung dieses Antrages wird dem Gemeinderat in der amFreitag

stattfindenden Sitzungfolgender Antragvorgelegtwerden :
1 .Das Arbeits -und Dienstvermittlungsamt der Stadt Wienwirdzu

einemArbeiterfürsorgeamtausgestaltet ,demaußerderArbeits - ,Lehr-¬
stellen -undDienstvermittlungauchnochalle auf die Fürsorgefür
Privatbeamte ,Handelsangestellte ,Arbeiter undDienstpersonenbezughaben¬
denAngelegenheiten,wieArbeitslosenfürsorge ,Notstandsarbeiten,ete.
jedochmitAusschlußderKranken-undUnfallfürsorgezugewiesenwerden.

2 .Die Festsetzung des genauen Wirkungskreises dieses Amtesobliegt
demStadtrate .

3 .ZurVorberatungaller wichtigenAngelegenheitendesArbeiter-¬
Fürsorgeamtes ,die in die Kompetenzdes Stadtrates ,bezw .Gemeinderates
fallen ,jedoch mit Ausschluß der Personalgeschäfte wird ein Beirat be¬
stehend aus 18 Mitgliedern und 9 Ersatzmännern eingesetzt .ZehnMitglie - ¬
der dieses Beiratesund5 Ersatzmännerwerdenaus der MittedesGemein-¬
derates auf die Dauerihres Gemeinderatsmandatesgewählt .DieErnennung
derübrigenachtMitgliederundvier Ersatzmännererfolgtmitdreijähriger
MandatsdauerdurchdenBürgermeister,

DieErsatzmännersindinsoweitstimmberechtigt,alssieMitglieder
vertreten ;sonst stehen den Ersatzmännern nur beratende Stimmenzu .

DemBeirategehörtfernermitberatenderStimmederVorstanddesArbeiter-¬
Fürsorgeamtes,bezw .dessenStellvertreter an .UeberAnordnungdesObmannes
des Beirates könnenauch andere Gemeindefunktionäreoder Personen ,dieder
Gemeindeverwaltung nicht angehören ,den Sitzungen als Experten zugezogen

werden .
ImUebrigenhat für die WahlundGeschäftsführungdiesesBeirates

dieGeschäftsordnungfürdieAusschüssedesWienerGemeinderatessinngemäße
Anwendungzufinden.

Gemeinderatssitzung.DerGemeinderattritt ,wiebereits kurzgemeldet,
amFreitag ,den 27 . . M.5 Uhrnachmittagszu einer Sitzungzusammen .- ¬
AufderTagesordnungstehen15Geschäftsstücke ,darunterderAusbauder
städtischenJugendfürsorge ,die Ausgestaltungdes städtischenArbeits-¬
undDienstvermittlungsamteszu einemArbeiterfürsorgeamt,Abänderungen
undErgänzungenderBestimmungenbetreffenddieKrankenversicherungder
städtischenArbeiter ,RechnungsabschlußdesLagerhausesder StadtWien,
GeschäftsberichtdesArbeits -undDienstvermittlungsamtesder StadtWien,
RechnungsabschlußdesBrauhausesderStadtWien ,Bauangelegenheiten,etz .
AufderTagesordnungstehtfernerdieHerausgabeeinesGedenkbuchesan
KaiserFranzJosef I .für die WienerSchuljugend ,wofürein Betragvon
240 . 000Kronen bewilligt werden soll .In dieser Sitzung wird auch die Wahl
von 24 Mitgliedern in den Gemeinderatsausschußzur Beratung einer Neuord¬

nungder Gemeindeverfassungunddes Gemeindewahlrechtesvorgenommenwerden.
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